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Hannover (NI) Was passiert eigentlich im Rat-
haus? Wer entscheidet über Spielplätze, Schu-
len oder Stadtentwicklung? Und wie funktio-
niert eine Kommunalwahl überhaupt? Mit dem 
KOMM’Kiosk lädt die Landeshauptstadt Hanno-
ver Bürger*innen dazu ein, Demokratie nicht nur 
zu verstehen, sondern selbst auszuprobieren. 
Von August bis September 2026 bietet das Pro-
gramm rund um die Kommunalwahl zahlreiche 
Veranstaltungen, Workshops und Mitmachange-
bote in Stadtteilkultureinrichtungen, der Stadt-
bibliothek und der Volkshochschule Hannover. 
Der KOMM’Kiosk macht Kommunalpolitik nied-
rigschwellig erlebbar – mit Gesprächen, Ausstel-
lungen, Workshops und kreativen Formaten für 
unterschiedliche Zielgruppen:

Teilnehmende werden spielerisch in die Welt der 
Kommunalpolitik entführt. Die Geschichte: Eigentlich 
sollte die Oberbürgermeister*in alles über die kom-
munale Selbstverwaltung erklären – doch plötzlich 
sind die Besucher*innen im Büro eingeschlossen. 
Nur wer gemeinsam rätselt, Zusammenhänge ver-
steht und den richtigen Code findet, kann entkom-
men.

Neben dem Rathaus-Escape-Room gibt es zahl-
reiche weitere Möglichkeiten, sich mit Demokratie, 
Wahlen und gesellschaftlichen Fragen auseinander-
zusetzen. Die Stadtbibliothek Hannover lädt unter 
anderem zu Gesprächsformaten wie „Auf einen Kaf-
fee zur Wahl“ und „Die Streitbar“ ein. Dort geht es um 
aktuelle Fragen der Stadtgesellschaft – von Wohn-
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raum über Sicherheit bis zur Entwicklung Hannovers.
Mit dem Kommunalwahl-Parcours der Volkshoch-
schule Hannover können Bürger*innen und insbe-
sondere Erstwählende den Ablauf einer Wahl Schritt 
für Schritt kennenlernen – von der Wahlbenachrichti-
gung über die Briefwahl bis zum Gang zur Wahlurne. 
Ziel ist es, Unsicherheiten abzubauen und Menschen 
zu ermutigen, ihr Wahlrecht wahrzunehmen.

Auch Themen wie Desinformation, Medienkompe-
tenz und gesellschaftlicher Zusammenhalt stehen 
auf dem Programm. Workshops beschäftigen sich 
unter
anderem mit Fakten und Fakes im Wahlkampf, de-
mokratischer Gesprächskultur und der Frage, wie 
Menschen ihre Perspektiven in politische Prozesse 
einbringen können.

Das Programm richtet sich an alle Interessierten 
unabhängig von Alter, Herkunft oder politischer Er-
fahrung. Viele Angebote sind kostenfrei und ohne 
Anmeldung zugänglich. politischer Erfahrung. Viele 
Angebote sind kostenfrei und ohne Anmeldung zu-
gänglich.

Der KOMM’Kiosk läuft von August bis September 
2026 an verschiedenen Orten in Hannover. Das voll-
ständige Programm mit allen Terminen und Veran-
staltungsorten gibt es im Downloadbereich oder on-
line unter www.hannover.de/kommkiosk.
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